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DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE

Freitag, 04. August 2023

  Sonntag, 6. August 2023, 14 Uhr 
Gottesdienst im Beurener Kirchle 

mit dem Kirchenchor 
Beuren/Ettmannsweiler 

anschließend Kirchleskaffee 
im Bürgerhaus Beuren 
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Mittwoch, 09.08.2023
Apotheke am Markt, Altensteig, 
Poststraße 31, Tel: 07453 3650
Neckar-Apotheke, Horb am Neckar, 
Dammstraße 1, Tel: 07451 918070

Donnerstag, 10.08.2023
Central-Apotheke, Nagold, Freudenstäd-
ter Straße 25, Tel: 07452 8979880

Soziale Dienste

Evangelischer Tageselternverein im 
Landkreis Calw e.V.
Marion Sailer-Spies
Kontakt: 07452/8410-70
m.sailer-spies@diakonie-nsw.de
Internet: 
www.diakonie-nordschwarzwald.de

Diakoniestation Altensteig
Am Brunnenhäusle 9
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Nachbarschaftshilfe u. hauswirtschaftliche 
Versorgung, Betreuungsdienst, Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit Demenz, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Pflegean-
leitung, Hospizdienst
Mo. - Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 16.00 Uhr, Tel: 07453 9323-0
Hospizgruppe: Tel. 07453 9323-25

Evangelischer Diakonieverband  
im Landkreis Calw
www.kreisdiakonie-calw.de
Diakonische Bezirksstelle Nagold
Hohestr. 8, 72202 Nagold
Tel: 07452 841029, Fax: 074522 841044
post@diakonie-nagold.de
Müttergenesungs- und Mutter-Kind-Kuren

Psychosoziale Familien- und Lebens-
beratung
Offene Sprechstunde: Dienstag und 
Donnerstag 10:30 - 12 Uhr und 15 - 16:30 
Uhr oder Termin nach Vereinbarung

Landratsamt Calw

Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Murphy & Martina Haag
Termine n. Vereinbarung unter
Tel.: 07051 160-146, Fax 07051 795-146; 
E-Mail: Silvia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Infektionsschutzbelehrungen für Be-
schäftigte in Lebensmittelbetrieben 
und Küchen
Termin nach Vereinbarung, Tel. -942

Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
Nach Vereinbarung, Tel: -907

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe(gruppen)
Tel. -199, E-Mail: selbsthilfe@kreis-calw.de

Anlaufstelle sexuelle Gewalt
Termine nach Vereinbarung

 
 
 

Pflegestützpunkt im Landkreis Calw
Wir beraten pflegebe-
dürftige Menschen und 
ihre Angehörigen kos-
tenfrei und neutral.
Unsere Kontaktzeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel.: 07051-160 329

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht 
mit dem Rettungsdienst zu verwechseln, 
der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht 
auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke 
Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.

Kinderärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 01805 19292-160

Augenärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 01805 19292-123

Zahnärzte

Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter 
der Telefonnummer 0761 12012000 zu 
erreichen sowie im Internet unter www.
kzvbw.de abrufbar.
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und 
feiertags in der Zeit von 10:00 - 11:00 Uhr 
und von 16:00 - 17:00 Uhr in der Praxis 
anwesend - in dringenden Fällen auch 
außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar.

Tierärzte

Bitte wenden Sie sich an Ihren Haustier-
arzt.

Der Wochenenddienst beginnt am Freitag-
abend und endet Sonntagnacht, jedoch 
nur, wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.

Apotheken
Notdienstplan Raum Altensteig

Der Notdienst wechselt täglich. 
Beginn und Ende jeweils 8.30 Uhr
Aktuelle Änderungen und die Lage der 
Apotheken können im Internet unter www.
apotheken.de in Erfahrung gebracht wer-
den. Ebenfalls kann die nächste dienstha-
bende Apotheke über die Auskunfts-Tele-
fon-Nr. 11883 gefunden werden.

Freitag, 04.08.2023
Pinguin-Apotheke, Nagold, 
Turmstraße 20, Tel: 07452 2003

Samstag, 05.08.2023
Stadt-Apotheke, Dornstetten, 
Hauptstraße 48, Tel: 07443 967330
Hermann-Hesse-Apotheke, Ebhausen, 
Nagolder Straße 66/3, Tel: 07458 99840

Sonntag, 06.08.2023
Apotheke am Markt, Pfalzgrafenweiler, 
Marktplatz 12, Tel: 07445 2336
Marien-Apotheke, Rottenburg am Neckar 
(Ergenzingen), Utta-Eberstein-Straße 25
Tel: 07457 94370

Montag, 07.08.2023
Stadt-Apotheke, Nagold, 
Marktstraße 1, Tel: 07452 5037

Dienstag, 08.08.2023
Stadt-Apotheke, Haiterbach, 
Marktplatz 9, Tel: 07456 395
Stadt-Apotheke, Dornstetten, 
Hauptstraße 48, Tel: 07443 967330
Seewald-Apotheke, Besenfeld, 
Nagoldtalstraße 2, Tel: 07447 1700

Öffnungszeiten 
der Gemeinde-
verwaltung

Wichtige Rufnummern

Rathaus Simmersfeld:  Tel. 9320-0
       Fax 9320-30
Förster:     0171 3368654
Bauhof:     706
Albblickschule:   4189985
Kita Albblickzwerge:  9109074

Bürgermeisteramt
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr

Gemeindekasse
Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag sind 
Termine auch am Nachmittag möglich, wir 
bitten um eine telefonische Terminverein-
barung!

Not-/Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Orte: Aichhalden, Altensteig, Altensteig-
dorf, Berneck, Beuren, Egenhausen, 
Ettmannsweiler, Fünfbronn, Garrweiler, 
Grömbach, Heselbronn, Hornberg, Len-
genloch, Monhart, Oberweiler, Simmers-
feld, Spielberg, Überberg, Walddorf, Wart, 
Wörnersberg
Telefon: 116 117
In der Region Nagold und Horb am Neckar 
wurde der ärztliche Bereitschaftsdienst 
zum 01.02.2014 neu geregelt. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist für die ärztliche 
Hilfe zuständig, wenn die Arztpraxen ge-
schlossen sind, also in der Woche abends 
und in der Nacht sowie an den Wochen-
enden und Feiertagen. Die zentrale Not-
fallpraxis am Klinikum Nagold übernimmt 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst an den 
Wochenenden und Feiertagen. Während 
der Öffnungszeiten ist ein Arzt vor Ort in 
der Notfallpraxis. Die Patienten können 
dann direkt ohne Voranmeldung in die Pra-
xis kommen. Können Patienten nicht in die 
Notfallpraxis kommen, weil sie beispiels-
weise bettlägerig sind, erreichen Sie unter 
der Telefonnummer 116 117 den Arzt im 
Bereitschaftsdienst, der für medizinisch 
notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. 
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxis in der Nacht Kontakt mit dem Dienst 
habenden Arzt aufnehmen möchten, weil 
sie medizinische Hilfe benötigen.
Notfallpraxis Nagold am Klinikum Nagold
Röntgenstraße 20, 72202 Nagold
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Fei-
ertag von 8 bis 22 Uhr.
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Onyx Beratungsstelle

Beratungsstelle bei sexualisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
-  Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Gewalt an Kindern und 

Jugendlichen für Betroffene, Angehörige und Vertrauenspersonen
- Gemeinsame Erarbeitung von Handlungskonzepten
-  Verleih von Präventionskoffern für verschiedene Altersgruppen 

an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 4544080; 
E-Mail: OnyX@kreis-calw.de

Schuldnerberatung
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15:00 - 17:30 Uhr oder Termin nach Vereinbarung

Migrationserstberatung
Termin nach Vereinbarung

Baden-Württembergischer Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation, Fachstelle Sucht
Bahnhofstr. 31, 75365 Calw, Tel. 07051 93616,
Fax 07051 936188, E-Mail: fs-calw@bw-lv.de
Beratungsgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich.

Soziale Hilfen
„WEISSER RING“ - Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V. Infotele-
fon 01803 343434, Außenstelle Calw, Tel. 07082 4131725.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e.V.
Geschäftsstelle
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
E-Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: www.drk-kv-calw.de

Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 07051 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116117

Soziale Dienste

Hausnotruf „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Gesundheits-
programm, Seniorenreisen, Besuchsdienst, Familienbil-
dung
Sabine Wiegand, Tel. 07051 7009-140
Daniel Vejsada, Tel. 07051 7009-141
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Rotkreuz-Kurse
z. B. Erste Hilfe oder Ersthelfer in Betrieben
Werner Schlotter, Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Auskünfte rund um Ihre Mitgliedschaft
Gudrun Seeger, Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Landratsamt Calw

Betreuungsbehörde
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorgevollmachten und Be-
treuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

EUTB Ergänzende 
unabhängige Teilhaberberatung

Im Landkreis Calw Beratungsangebot für Menschen mit 
Behinderung zu Fragen der Teilhabeleistungen
Beratungsstelle in der Urschelstiftung (Burgcenter)
1a Zugang Beratungsgesellschaft mbH
Zwingerweg 2, 72202 Nagold
Tel: 0162 6093821
E-Mail: teilhabeberatung@1a-zugang.de
Beratungen finden nach telefonischer Terminvereinbarung statt.
Wir bieten auch aufsuchende Beratung an.

Termine/Veranstaltungen

Samstag, 05. August
Simmersfelder Sommertheater: Don Camillo und Peppone im 
fest.spiel.haus

Sonntag, 06. August
Kirchleskaffee Kirchenchor Ettmannsweiler-Beuren

Montag, 07. August
20:00 Uhr Übung FFW Abteilung Aichhalden-Oberweiler

Dienstag, 08. August
14.30 Uhr Seniorencafè in der Bäckerei Raisch in Simmersfeld

Donnerstag, 10. August
12:00 Uhr Diakonie Mittagstisch in der Baiermühle

Dienstag, 15. August
Bioabfall

Samstag, 26. August
19:00 Uhr Übung FFW Abteilung Simmersfeld

Montag, 28. August
Glas
Gelber Sack / Gelbe Tonne
20:00 Uhr Übung FFW Abteilung Aichhalden-Oberweiler

Dienstag, 29. August
Bioabfall

Mittwoch, 30. August
Restabfall
Papier

Samstag, 02. September
Altpapiersammlung

Sonntag, 10. September
Mitarbeitertag Evangelische Kirchengemeinde Simmersfeld

Montag, 11. September
20:00 Uhr Übung mit Hornberg FFW Abteilung Aichhalden-Ober-
weiler
Verkehrsunfall FFW Simmersfeld Abteilung Jugendfeuerwehr

Dienstag, 12. September
Bioabfall
09.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst Evangelische Kirchenge-
meinde Simmersfeld
14:30 Uhr Seniorencafé im Bürgersaal Aichhalden

Samstag, 16. September
09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Johanneskirche
10.00 Uhr Einschulungsfeier der Albblickschule in der Albblickhal-
le Simmersfeld
Backen im Backhaus Dorfgemeinschaft Ettmannsweiler

Samstag, 16. September – Sonntag, 17. September
Sommersfest an der Hexenhütte (ehem. Löwenhütte) Simmers-
feld Schnaitbach-Hexen e. V.

Montag, 18. September
Übung FFW Abteilung Simmersfeld

Donnerstag, 21. September
12:00 Uhr Diakonie Mittagstisch im Gasthof Anker

Samstag, 23. September
16:00 Uhr Hauptübung in Beuren FFW Gesamtwehr Simmersfeld

Sonntag, 24. September
14.00 Uhr Gottesdienst im Kirchle Beuren Evangelische Kirchen-
gemeinde Simmersfeld
17. Halbmarathon Skiclub Simmersfeld

Amtliche Mitteilungen

Baugesuche / Bauvoranfragen

Baugesuche und Bauvoranfragen werden im Technischen Aus-
schuss beraten. Diese Beratungen sind öffentlich - für die Zuhörer 
liegt entsprechendes Informationsmaterial bereit - und finden je-
weils vor der Gemeinderatssitzung statt. 
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Spätester Abgabetermin der Unterlagen ist Montag, 18. Septem-
ber 2023, 12.00 Uhr, in der Woche vor der Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 27. September 2023. 
Später eingehende Unterlagen können erst in der darauffolgenden 
Sitzung beraten werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 
den 27. September 2023, um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Simmersfeld, statt. Interessenten sind zur Teilnahme 
herzlich eingeladen.
Für die Zuhörer und die Presse liegen die Vorlagen, die den Ge-
meinderäten zur Vorbereitung zugesandt werden, - wie üblich - im 
Sitzungssaal auf. Auf die ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 34 
GemO an der Rathaustafel und den Bekanntmachungstafeln wird 
hingewiesen.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung des Gemeinderates am 19.07.2023 (öffentlich) 
im Sitzungssaal
anwesend: 13 Mitglieder (Normalzahl: 14)
Vorsitzender: Bürgermeister Jochen Stoll

Bürgerfragestunde: Es werden keine Fragen aus der Zuhö-
rerschaft gestellt.
Hinweis: TOP1 wird ganz am Ende nach TOP7 behandelt.

1) Neues Bürgerzentrum in Simmersfeld
Freigabe Baugesuch, Baubeschluss „Neubau Bürgerzentrum 
Simmersfeld“
Herr Bürgermeister Stoll weist zunächst darauf hin, dass der Ge-
meinderat sich in vielen Runden und mehreren Entwürfen intensiv 
mit dem Projekt und den Planern auseinandergesetzt hat mit dem 
Ziel, eine gute und schlüssige Planung zu erhalten und hierbei 
auch die Kosten zu optimieren. In einer Bürgerversammlung wur-
de der Planungsstand öffentlich vorgestellt und die Gedanken, die 
hierzu geführt haben, erläutert.
Hieran anschließend wurden weitere Veränderungen und Optimie-
rungen vorgenommen mit dem Ziel, insbesondere die mittlerweile 
erfolgten deutlichen Preissteigerungen im Rahmen zu halten. Auch 
ist mittlerweile festzustellen, dass die Situation in verschiedenen 
Gewerken sich wieder etwas entspannt hat, weil seit dem letzten 
Jahr der private Wohnungsbau sehr stark eingebrochen ist.
Architekt Gerhard Lieb stellt den neusten Planungsstand vor und 
erläutert nochmals den architektonischen Entwurf. Durch die An-
ordnung der Gebäude wird der Vorplatz aufgespannt und erhält 
eine klar umrahmte Struktur; der Eingang wird intuitiv aufgefun-
den. Die Fassade arbeitet mit Sichtbeton und Holz. Über das Foy-
er sind die Verwaltung auf der einen Seite und die Arztpraxis bzw. 
der Bürgersaal auf der anderen Seite verbunden.
Herr Lieb zeigt anhand der Pläne die Lage der einzelnen Räume 
und deren Zweck.
Auf Nachfrage bestätigt er, dass der Zugang zur Arztpraxis für 
einen evtl. Rettungseinsatz problemlos möglich ist.
Ein Rahmenterminplan wurde ebenfalls erstellt. Aufgrund der oft-
mals winterlichen Verhältnisse in Simmersfeld wäre ein Baubeginn 
(Erdarbeiten) ab Mitte/Ende Februar denkbar, so die Tendenz im 
Gremium. Wichtig ist, dass der Rohbau vor dem Winter 2024 
Dach und Fenster aufweist. Herr Lieb nimmt diesen Wunsch mit.
Im Anschluss äußert sich die Kämmerin Frau Schwarz zur Seite 
der Finanzierung.
Zunächst wird die Kostenseite beleuchtet. Diese stellt sich in einer 
Übersicht wie folgt dar:
KG Kostenberechnung

28.04.2023
100 Grundstück ohne Berücksichtigung
200 Erschließung 42.136,71 €
300 Baukonstruktion 3.698.554,93 €
400 Techn. Anl. (HLS)

Techn. Anl.(Elektro) 2.495.661,26 €
500 Außenanlagen und Freiflächen 995.803,90 €
600 Ausstattung ohne Berücksichtigung
700 Baunebenkosten 1.509.904,22 €

Summe 100 - 700 8.742.061,02 €

Im Vergleich zur Kostenberechnung vom Dezember 2022 konn-
ten durch mehrere Beratungen des Technischen Ausschus-
ses mit den Architekten bzw. Fachplanern insgesamt knapp  
480.000 Euro eingespart werden.
Die Finanzierung dieser Kosten ist laut Frau Schwarz durch meh-
rere Komponenten sichergestellt. Wichtigster Beitrag ist der zuge-
sagte Zuschuss aus dem Landessanierungsprogramm, welcher 
ca. 31% der Gesamtsumme abdeckt. Weitere Förderprogramme 
wurden auf ihre Möglichkeiten überprüft und teilweise Anträge 
gestellt. Einen weiteren wichtigen Deckungsbeitrag soll der Ver-
kaufserlös von EnBW-Aktien leisten. Hier hat sich der Gemeinde-
rat bereits damit einverstanden erklärt, dass die Hälfte der noch 
gehaltenen Aktien zum Verkauf angeboten werden sollen. Die Ver-
handlungen sind bereits im Gang.
Die restliche Finanzierung geschieht über Kredite. Ein Kredit über 
1 Mio. Euro wurde aufgrund der dort relativ günstigen Zinssitua-
tion bereits im Herbst 2022 aufgenommen, ein weiterer Kredit in 
Höhe von voraussichtlich 1,6 Mio. Euro wird im Laufe der nächs-
ten beiden Jahre folgen.
Frau Schwarz macht auf die Folgen für künftige Haushaltsjahre auf-
merksam. Unter Berücksichtigung der jährlichen Abschreibungen 
der Investitionskosten sowie der Auflösung erhaltener Zuschüs-
se und den zusätzlichen Tilgungs- und Zinszahlungen ergibt sich 
für den Gemeindehaushalt eine Mehrbelastung von ca. 204.000 
Euro jährlich. Der vorgeschriebene jährliche Haushaltsausgleich 
darf nicht aus dem Auge verloren werden. Weitere Investitionen 
erfordern voraussichtlich eine Ertragssteigerung an anderer Stelle.
Aktuell sind die voraussichtlich guten Ergebnisse der Jahre 2019 
- 2021 noch hilfreich beim Ausgleich möglicher Fehlbeträge. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde hat sich zu dem Vorhaben dahingehend 
geäußert, dass sie sich künftige Fehlbeträge, sollten solche einmal 
entstehen, immer genau auf deren Herkunft ansehen wird. Wenn 
z.B. Abschreibungen aufgrund einer langfristigen Investition in die 
Infrastruktur und Zukunftsfähigkeit einer Kommune der Grund für 
einen verpassten Haushaltsausgleich sind, sei dies anders zu be-
werten, wie wenn beispielsweise in ein defizitäres Schwimmbad 
investiert wurde.
Die Kämmerin weist noch kurz auf ein paar Nebeneffekte hin: so 
wird über eine „unternehmerische Quote“ die Geltendmachung 
von Vorsteuer möglich; Baunebenkosten von 0,5 Mio. Euro, die 
in den Gesamtkosten enthalten sind, wurden bereits verausgabt 
und müssen daher nicht mehr gedeckt werden. Dadurch ergibt 
sich noch ein gewisser Spielraum z.B. für Ausstattung oder Un-
vorhergesehenes.
Herr Hans Wurster nimmt nun zum Bebauungsplanverfahren und 
der Genehmigungsfähigkeit Stellung. Zunächst regt er an, dass 
der TA wie eine Art Bauausschuss weiterhin am Projekt mitwirkt 
und ein Bauherrenvertreter aus der Mitte des Gremiums die Be-
gleitung übernimmt.
Der Bauantrag wurde am Montag dem LRA übergeben, heute 
kam bereits die erste Stellungnahme.
Antrag:
Der Planung des Bürgerzentrums wird wie vorgestellt zu-
gestimmt vorbehaltlich der Zulässigkeit nach § 33 BauBG. 
Das Nebengebäude wird vorläufig zurückgestellt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Nachfrage aus dem Gremium: Wie sieht nun die Zeitschiene für 
das Seniorenwohnen aus?
Herr Stoll sagt, dass dies abhängig ist von dem Zustandekommen 
des Bebauungsplans. Erst danach können schriftliche Vereinba-
rungen getroffen werden.
Nachfrage aus dem Gremium: Im Rahmen des Hochwasser-
managements könnte man überlegen, den Vorplatz als Retenti-
onsbecken zu nutzen. Herr Lieb denkt, dass dies aufgrund der 
Topographie schwierig ist. Dies muss mit Herrn Fromm (Land-
schaftsarchitekt) besprochen werden. Herr Stoll erwähnt noch, 
dass die Gemeinde im Übrigen über den Regionalverband an ent-
sprechenden Untersuchungen zum Starkregenrisikomanagement 
teilnimmt.

2) Festsetzung der Kita-Gebühren
Herr Stoll verweist darauf, dass vor kurzem die gemeinsamen 
Empfehlungen der Kirchen und der Kommunalen Landesverbän-
de zur Festsetzung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2023/2024 veröffentlicht wurden. Die Empfehlungen sehen eine 
pauschale Erhöhung der Elternbeiträge um 8,5 Prozent vor. Dies 
wurde in den vorgeschlagenen neuen Sätzen umgesetzt. Es ergibt 
sich ein durchschnittlicher Kostendeckungsgrad von 15%.
Eine weitere Aussprache wird nicht gewünscht.
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Antrag:
Der Gemeinderat macht von seinem Ermessen Gebrauch 
und setzt die KitaGebühren ab dem neuen Kindergartenjahr 
zum 01.09.2023 wie in der Sitzungsvorlage dargelegt neu 
fest. Die Kindergartengebührensatzung vom 29.06.2022 
wird entsprechend neu gefasst.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

3)  Vergabe der Winterdienstarbeiten für den Zeitraum  
2023 - 2028

Herr Stoll hebt zunächst den bisher in allen Ortsteilen sehr gut 
ausgeführten Winterdienst der beteiligten Firmen hervor. Man sei 
in dieser Hinsicht sehr gut versorgt. Für den nächsten Zeitraum 
2023 - 2028 wurde der Winterdienst nun neu ausgeschrieben. Le-
diglich für den Ortsteil Aichhalden-Oberweiler wurde kein Angebot 
abgegeben. Hier laufen noch Gespräche mit einem der Anbieter 
für die anderen Ortsteile, es gibt noch Abstimmungsbedarf. Der 
Punkt könnte später im Umlaufverfahren beschlossen werden. 
Auch die Vorhaltepauschale ist nicht ganz stimmig, sie war in der 
Ausschreibung festgeschrieben, wurde aber von den Bietern teil-
weise nicht so übernommen.
Das Gremium kommt daher zum Entschluss, den TOP heute nicht 
zu entscheiden.

4) Vorbereitung zur Durchführung der Kommunalwahl

hier: Anzahl der Sitze im Gemeinderat
Laut Herrn Stoll finden im nächsten Jahr die Kommunalwahl statt. 
Es werden die Kreis-, Gemeinde- und Ortschaftsräte gewählt.
Von Seiten der Verwaltung wurde nun ermittelt, ob der aktuelle 
Einwohnerproporz noch korrekt in der Hauptsatzung abgebildet 
wird. In der Gemeinde Simmersfeld wird die unechte Teilortswahl 
angewendet. Das bedeutet, dass für die verschiedenen Wohnbe-
zirke eine bestimmte Anzahl an Sitzen garantiert wird. Die Vertei-
lung diese Sitze sollte dem Verhältnis der Einwohner zueinander 
entsprechen.
Herr Stoll verweist auf die Tischvorlage. Hier wurde die Berech-
nung nochmals genau nachvollzogen und hierbei die relative 
anstatt der tatsächlichen Einwohnerzahl herangezogen (entspre-
chend der Rechtsprechung, die andernorts hierzu ergangen war). 
Das Ergebnis ist, dass aktuell keine Veränderung notwendig ist 
und es bei 14 Sitzen insgesamt bleiben kann.

Antrag:
Die derzeitig gültige Regelung entspricht auch mit den heu-
tigen Einwohnerzahlen der Wirklichkeit und die Sitzzahl von 
14 mit ihrer Verteilung auf die verschiedenen Wohnbezirke 
sollte beibehalten werden. Eine Änderung der Hauptsat-
zung ist nicht erforderlich.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

5) Negativzeugnisse

Flst. Nr Gemarkung Größe Bezeichnung 
lt. Grundbuch

89/108 Ettmannsweiler 42 qm Beurener Straße
Verkehrsfläche

Flst. Nr Gemarkung Größe Bezeichnung 
lt. Grundbuch

81/105 Simmersfeld 14 qm Köllbachweg
Wohnbaufläche

Flst. Nr. Gemarkung Größe Bezeichnung 
lt. Grundbuch

6/1 Ettmannsweiler 262 qm Ortsstraße 2
Gebäude- und Freifläche

7 Ettmannsweiler 47 qm Obere Straße
Gebäude- und Freifläche

Antrag je Negativzeugnis:
Die Gemeinde macht nicht von ihrem Vorkaufsrecht Ge-
brauch, das Negativzeugnis wird erteilt.

Alle Anträge werden einstimmig angenommen.

6) Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Keine

7) Verschiedenes, Bekanntgaben

Großbrand im Interkom
Am Montag, den 10. Juli 2023 gab es im Interkom Enz-Nagold 
einen Großbrand
Über 150 Einsatzkräfte mit 30 Fahrzeugen waren im Einsatz, die 
Feuerwehren aus Altensteig, Nagold, Calw, Neuweiler, Neubulach 
und Freudenstadt unterstützten die Simmersfelder Wehr, außer-
dem war das DRK, Polizei und weitere Institutionen wie Schwarz-
waldwasserversorgung, NetzeBW, Stadtwerke Altensteig, Kläran-
lage Altensteig und das Interkom vor Ort vertreten.
Durch ein abgestimmtes und konzentriertes Vorgehen konnte der 
Großbrand gehalten, ein Übergreifen auf weitere Gebäudeteile 
verhindert und schließlich gelöscht werden. Ein großes Danke-
schön geht an alle beteiligten Wehren, an Kreisbrandmeister Dirk 
Patzelt und an alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner aus 
der Gemeinde Simmersfeld, die sich hervorragend geschlagen 
und bewährt haben.

Einweihung Bürgersaal Aichhalden am 30.07.2023
Es wird hiermit sehr herzlich zur Einweihung des Bürgersaals am 
übernächsten Sonntag, den 30.07.23 eingeladen.

Lastenübernahme Schulverband durch die Gemeinde 
Simmersfeld
Das Landratsamt Calw hat der Lastenübernahme durch die Ge-
meinde zugestimmt.

Windkaft Teilregionalplan Nordschwarzwald,  
aktueller Zwischenstand
Die von der Gemeinde Simmersfeld vorgeschlagenen Verkleine-
rungen des Suchraums wurden zum aktuellen Zeitpunkt teilweise 
nachvollzogen (z.B. ist das Gebiet Priemen Fünfbronn entfallen). 
Im verbleibenden Suchraum werden nun weitere Untersuchungen 
zur Geeignetheit usw. stattfinden.

Bebauungsplan in der Altensteiger Straße
Bei einer Besprechung mit den beteiligten Behörden in dieser Wo-
che wurde vereinbart, dass man bei einem Vorhaben einer Schrei-
nerei in der Altensteiger Straße zweigeteilt vorgehen möchte: in 
einer ersten Runde wird die Baugenehmigung für den Teil des 
Grundstücks beantragt, der im Innenbereich liegt. Damit wäre der 
Firma in der aktuellen Situation geholfen, die dringend Lagerkapa-
zitäten benötigt.
In einem zweiten Teil könnte ein Bebauungsplanverfahren eröffnet 
werden, bei dem die weitere Entwicklung des Unternehmens per 
Bebauungsplan gesichert werden könnte (Kostentragung durch 
Antragsteller). Hierbei würden auch öffentliche Belange und die 
Interessen der Nachbarschaft geschützt. Außerdem könnte man 
das derzeit anhängige Bebauungsplanverfahren Gartenstraße-Ost 
mit berücksichtigen und insbesondere die Lärmemissionen gut-
achterlich behandeln.

Amtliche Bekanntmachung

Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für 
die Kita Albblickzwerge vom 19. Juli 2023
Aufgrund des § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sowie der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fassung hat der Ge-
meinderat am 19.07.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Erhebungsgrundsatz und Begriffsbestimmungen
(1)   Die Gemeinde Simmersfeld betreibt Kinderbetreuungseinrich-

tungen im Sinne des Gesetzes über Tageseinrichtungen für 
Kinder als öffentliche Einrichtung. Die Gemeinde erhebt für den 
Besuch der Kinderkrippe durch Kinder bis zum vollendeten 3. 
Lebensjahr und für den Besuch des Kindergartens durch noch 
nicht schulpflichtige Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr 
eine Benutzungsgebühr.

(2)   Das Kindergartenjahr beginnt und endet mit dem Ende der 
Sommerferien der Betreuungseinrichtung.

§ 2 Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses
(1)   Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt auf 

Antrag des Sorgeberechtigten bei der Gemeindeverwaltung.
(2)   Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kin-

des durch den Sorgeberechtigten oder durch Ausschluss des 
Kindes durch den Einrichtungsträger. Kinder, die in die Schu-
le wechseln, werden zum Ende des Kindergartenjahres von 
Amts wegen abgemeldet.
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(3)   Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jeweiligen Kin-
dertageseinrichtung unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen 
zum Monatsende schriftlich zu erfolgen. Im letzten Quartal 
des Kindergartenjahres kann grundsätzlich keine Kündigung 
erfolgen.

(4)   Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus 
wichtigem Grund beenden. Wichtige Gründe sind insbesonde-
re die Nichtzahlung einer fälligen Gebührenschuld trotz Mah-
nung oder wenn das Kind länger als 2 Monate unentschuldigt 
fehlt. Der Ausschluss des Kindes erfolgt durch schriftlichen 
Bescheid; er ist unter Wahrung einer Frist von 4 Wochen an-
zudrohen.

§ 3 Benutzungsgebühren
(1)   Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtungen wer-

den Benutzungsgebühren gem. § 4 erhoben. Sie sind für 12 
Monate zu entrichten.

(2)   Gebührenmaßstab ist die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren 
im Haushalt des Gebührenschuldners.

(3)   Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat (Veran-
lagungszeitraum) erhoben. Bei Beginn oder Beendigung des 
Benutzungsverhältnisses während eines Kalendermonats wird 
stets der ganze Monat berechnet.

(4)   Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei Nichtbe-
nutzung oder vorübergehender Schließung der Einrichtung zu 
entrichten.

§ 4 Gebührenhöhe
(1)   Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. 

Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der Anzahl der Kin-
der, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die 
nicht nur vorübergehend im Haushalt des Gebührenschuld-
ners leben. Unterhaltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt 
des Gebührenschuldners leben, werden nicht berücksichtigt. 
Ändert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so 
wird die Gebühr auf Antrag ab dem Antragsmonat neu festge-
setzt.

(2)   Im Kindergarten ist die Wahl zwischen Halbtagsbetreuung 
(maximal von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr) oder Verlängerter Öff-
nungszeit (bis maximal 14.00 Uhr) möglich. Außerdem kann 
für 1, 2 oder 3-5 Tage pro Woche die Ganztagsbetreuung 
gebucht werden, diese geht bis maximal 15.00 Uhr (freitags 
14.00 Uhr).

  Im Bereich der Kinderkrippe können bis zu 3 oder bis zu 5 
Halbtage (maximal von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr) oder Ganzta-
ge (maximal von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr) gebucht werden.

  Im Falle der Spielgruppe findet die Betreuung an 4 Tagen in der 
Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt (buchbar an bis zu 2 oder 
bis zu 4 Tagen).

(3)   Höhe der Gebührensätze je Kind und Betreuungsplatz im 
Einzelnen:

a) Kindergarten
Halbtagsbetreuung (bis 13:00 Uhr)
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie 138 €
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 107 €
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 72 €
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der Familie 24 €

Verlängerte Öffnungszeit (bis 14:00 Uhr)
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie 161 €
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 125 €
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 84 €
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren in der Familie 28 €

Ganztagsbetreuung
(Mo - Do bis 15:00 bzw. Fr bis 14:00 Uhr)

monatl. 
Zuschlag

1 Tag pro Woche 40 €
2 Tage pro Woche 80 €
3-5 Tage pro Woche 120 €

b) Kinderkrippe
Halbtagsbetreuung (bis 13:00 Uhr)
Anzahl Vormittage: max. 5 max. 3
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie 315 € 207 €
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 233 € 153 €
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 158 € 104 €
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
in der Familie 62 € 42 €

Ganztagsbetreuung (bis 15:00 Uhr)
Anzahl Ganztage: max. 5 max. 3
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie 408 € 269 €
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 303 € 200 €
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 205 € 135 €
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
in der Familie 81 € 54 €

Spielgruppe 4 Tage (8:30 bis 12:00 Uhr)
Anzahl Vormittage: max. 4 max. 2
bei 1 Kind unter 18 Jahren in der Familie 163 € 108 €
bei 2 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 122 € 80 €
bei 3 Kindern unter 18 Jahren in der Familie 82 € 55 €
bei 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
in der Familie 33 € 23 €

c) Mittagessen
Die Kosten für das Mittagessen sind in den unter a) und b) aufge-
führten Gebührensätzen nicht enthalten. Diese werden entspre-
chend dem tatsächlichen Anfall an die Gebührenzahler weiterge-
geben.

§ 5 Gebührenschuldner
(1)    Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, 

das die Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die Aufnah-
me in die Betreuungseinrichtung beantragt haben.

(2)  Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 6 Entstehung/Fälligkeit
(1)    Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranlagungs-

zeitraumes (§ 3 Abs. 3), in dem das Kind die Betreuungsein-
richtung besucht bzw. hierfür angemeldet ist.

(2)    Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen Benut-
zung durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. Die Festset-
zung gilt so lange weiter, bis ein neuer Bescheid oder Ände-
rungsbescheid ergeht.

(3)   Die Gebührenschuld wird jeweils zum ersten Werktag des Ver-
anlagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Die Gebühren werden 
per Lastschrift eingezogen.

§ 7 Inkrafttreten / Übergangsvorschriften
(1)   Diese Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 

Satzung vom 29.06.2022 außer Kraft.

Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt diese Satzung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt sind.

Simmersfeld, den 19.07.2023

gez.
Jochen Stoll,
Bürgermeister
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Am 30. Juli fand im Fünfbronner Waldstadion 
zum 11. Mal das Fußballspiel Oberflegga  
gegen Onderflegga statt

Bisher ging der Wanderpokal dreimal in den Oberflegga und sie-
benmal in den Onderflegga. Um 16.00 Uhr liefen die Mannschaften 
aufs Spielfeld ein und die Bläsergruppe spielte die Nationalhymne, 
bevor der unparteiische Schiedsrichter Christoph Gutekunst das 
Spiel (2 x 30 Minuten) vor zahlreichen Zuschauern anpfiff.

 
Oberflegga in Gelb, Onderflegga in blau

Der Oberflegga ging in der 5. Minute, durch einen Treffer von Jan-
nick Armbruster, mit 1:0 in Führung. In der 15. Minute verpasste der 
Onderflegga durch einen Lattenschuss von Sebastian Lipps knapp 
den Ausgleichstreffer. Im darauffolgenden Angriff erzielte Jannick 
Armbruster einen weiteren Treffer und der Oberflegga baute seine 
Führung auf 2:0 aus. In der 20. Minute konnte der Onderflegga, 
nach einem hervorragenden Freistoßtor von Sebastian Lipps, auf 
2:1 verkürzen. Dies war auch der Spielstand zur Halbzeit.
Nach der Halbzeitpause kam der Oberflegga besser ins Spiel, 
Paul Nüssle schoss in der 40. Minute das 3:1. In der 44. Minute 
traf Michael Wurster zum 4: 1 und in der 50. Minute Daniel Alber 
zum 5:1. In der letzten Spielminute konnte Ralf Bäuerle noch einen 
Ehrentreffer für den Onderflegga zum 5:2 erzielen, dies war auch 
der Endstand. „Man of the Match“ war Janick Armbruster, der 
eiskalt seine Chancen ausnutzen konnte. 
Somit hat der Oberflegga verdient gewonnen, und der Pokal 
bleibt für ein weiteres Jahr im Adler. Beide Mannschaften und alle 
Sportsfreunde feierten ausgelassen bis in den späten Abend.

Abschlagszahlung für Wasserrechnung 
2023

Bitte denken Sie daran, dass am
15. August 2023

eine Abschlagszahlung für Wasser und Abwasser zur Zahlung 
fällig wird.
Hierzu erhalten Sie keinen neuen Bescheid. Die Höhe der 
Abschlagszahlung ersehen Sie aus der Schlussrechnung 
2022. Wir weisen darauf hin, dass bei nicht fristgerechter 
Zahlung Mahngebühren in Höhe von 4 € sowie Säumniszu-
schläge berechnet werden.
Bitte beteiligen Sie sich am Abbuchungsverfahren, dadurch 
vermeiden Sie weitere Kosten. Abbuchungsermächtigungen 
und weitere Auskünfte erhalten Sie beim Bürgermeisteramt 
Simmersfeld – Gemeindekasse.
Sofern Sie uns keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
überweisen Sie bitte den Abschlagsbetrag unter Angabe des 
Buchungszeichens

(5.8888.00…...).
Das Buchungszeichen ist zur Direktverbuchung über 
Datenträgeraustausch zwischen Banken und Gemein-
de unbedingt erforderlich.

Austausch der Wasserzähler im Ortsteil  
Simmersfeld

In den nächsten Wochen werden die Wasseruhren im Ortsteil 
Simmersfeld ausgetauscht.
Dies erfolgt durch die Mitarbeiter des Bauhofs.
Es wird gebeten, darauf zu achten, dass die Wasserzähler gut 
zugänglich und in ordentlichem Zustand sind.
Vielen Dank!

Geschwindigkeitskontrollen

Am Montag, den 10.07.2023 wurden in Simmersfeld, B 294, 
Abzw. Aichelberg, in der Zeit von 11:46 Uhr bis 14:40 Uhr Ge-
schwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Kontrollen erbrachten folgendes Ergebnis:
Gemessene Fahrzeuge: 491
Erlaubte Geschwindigkeit: 70
Überschreitungen bis 10 km/h: 27
Überschreitungen von 11 bis zu 15 km/h: 14
Überschreitungen von 16 bis zu 20 km/h: 14
Überschreitungen von mehr als 20 km/h: 13

Am Montag, den 10.07.2023, wurden in Simmersfeld, B 294, Sta-
tionierungszeichen 1,2 Höhe Windpark, in der Zeit von 15:11 Uhr 
bis 18:35 Uhr Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Kontrollen erbrachten folgendes Ergebnis:
Gemessene Fahrzeuge: 974
Erlaubte Geschwindigkeit: 100
Überschreitungen bis 10 km/h: 17
Überschreitungen von 11 bis zu 15 km/h: 12
Überschreitungen von 16 bis zu 20 km/h: 3
Überschreitungen von mehr als 20 km/h: 7

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Senioren

Andere Ämter

Standesamtliche Mitteilungen

radspaß – sicher e-biken:  
weitere Kursangebote im Landkreis Calw
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Menschen 
setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren braucht aber 
auch Übung. Dafür sorgt das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ 
mit entsprechenden Fahrsicherheitskursen unter anderem im 
Landkreis Calw. Ab sofort können Interessierte E-Bike-Nutzerin-
nen und Nutzer die radspaß-Kurse buchen. Seit letztes Jahr wer-
den im Landkreis Calw Pedelec-Kurse angeboten.
Übersicht aktuelles Kursangebot im zweiten Halbjahr:
•  Samstag, den 26.08.2023 von 13 – 17 Uhr  

(Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
•  Sonntag, den 27.08.2023 von 13 – 17 Uhr  

(Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
•  Samstag, den 16.09.2023 von 14 – 18 Uhr  

(Schulhof der Falkensteinschule in Bad Herrenalb)
•  Samstag, den 07.10.2023 von 13 – 17 Uhr  

(Schulhof der Falkensteinschule in Bad Herrenalb)
•  Samstag, den 07.10.2023 von 13 – 17 Uhr  

(Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
•  Sonntag, den 08.10.2023 von 13 – 17 Uhr  

(Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
Das reguläre Kursangebot kostet 35 € pro Person, und ist bei der 
Buchung des jeweiligen Kurses direkt zu bezahlen. Eine Bezah-
lung vor Ort ist nicht möglich.
Weitere Kurstermine werden zeitnah auf der Homepage von rad-
spaß (www.radspass.org/kurse) veröffentlicht.
Als Kursstandorte sind die Städte Bad Herrenalb, Bad Wildbad, 
Calw und Nagold vorgesehen. Um regelmäßige Angebote für die 
Kursteilnehmer*innen anbieten zu können, ist der Landkreis Calw 
weiterhin auf der Suche nach weiteren radspaß-Trainer*innen im 
Landkreis. Interessierte, die sich vorstellen können, im Landkreis 
Calw als Trainer*in Kurse zu geben, senden bitte das ausgefüllte 
Anmeldeformular (Download auf https://www.radspass.org/trai-
ner) per Mail an info@radspass.org.
Fragen rund um das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ nimmt 
Herr Mehmet Tubay (Landratsamt Calw) per Mail unter Mehmet.
Tubay@kreis-calw.de entgegen.

Neuer Ausbildungskurs an der Fachschule für Landwirtschaft 
ab November 2023
Landwirte, die ihren Betrieb im Nebenerwerb bewirtschaften, bis-
her aber noch keine Ausbildung in diesem Beruf absolviert haben, 
können den landwirtschaftlichen Berufsabschluss jetzt erwerben. 
Ab November 2023 bietet das Landratsamt Calw einen neuen 
Kurs an der Fachschule für Landwirtschaft in Nagold an.
Eine Informationsveranstaltung dazu findet am 14. September 
2023 um 18:30 Uhr im Berufsschulzentrum Nagold, Raum 262.2 
statt.
Die Ausbildung ist über zwei Winter- und ein Sommerhalbjahr ver-
teilt. Der Unterricht findet von November bis März während der 
Woche jeweils Montag- und Donnerstagabend 18:30 Uhr - 21:00 
Uhr sowie an jedem zweiten Samstag von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
am Berufsschulzentrum in Nagold statt. Der Unterricht im Sommer-
halbjahr wird weitgehend auf landwirtschaftlichen Betrieben abends 
und samstags abgehalten. Unterrichtet werden umweltverträgliche 
Pflanzenproduktion, artgerechte Tierhaltung und Ökonomik der 
Landwirtschaft sowie verschiedene Schwerpunkte wie z.B. Streu-
obstbau, Ökologischer Landbau, Waldbau, Mutterkuhhaltung.
Teilnehmen können Landwirte aus den Kreisen Calw, Böblingen, 
Freudenstadt, Pforzheim, Rottweil und Tübingen mit abgeschlos-
sener (außerlandwirtschaftlicher) Berufsausbildung. Vorausset-
zung für die Kursteilnahme ist die Mitarbeit auf dem elterlichen Hof 
bzw. einem Fremdbetrieb oder die Bewirtschaftung eines eigenen 
Betriebs.
Mit erfolgreichem Abschluss der Fachschule erhält man den Titel 
„Fachkraft für Landwirtschaft“, womit man eine wesentliche Vor-
aussetzung für die Zulassung zur Berufsabschlussprüfung im Be-
ruf Landwirt erfüllt.
Weiter Informationen dazu erhalten Sie beim Landratsamt Calw, 
Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz, Tel. 07051 160-951, 
per E-Mail an 24.info@kreis-calw.de oder im Internet unter www.
kreis-calw.de.

Sterbefälle

21.07.2023 in Pfalzgrafenweiler
Frau Ella Wurster geb. Kuch, Lange Straße 60, Pfalzgrafenweiler
89 Jahre

28.07.2023 in Freudenstadt
Frau Martha Theurer geb. Schnitzer, Fünfbronner Straße 6, 
Simmersfeld
89 Jahre

Altersjubilare
Wir gratulieren:
am 08. August
Herrn Hartmut Klumpp, Eichenstraße 7, Fünfbronn
75 Jahre
Die Gemeindeverwaltung wünscht dem Jubilar einen frohen Fest-
tag im Kreis der Familie und Freunde und für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Landratsamt Calw

Seniorennetzwerk

Seniorencafé am 08.08.2023  
in der Bäckerei Raisch in Simmersfeld
Der Arbeitskreis Seniorenbegegnung lädt am Dienstag, 08. August 
2023, 14.30 Uhr, in die Bäckerei Raisch in Simmersfeld ein. Es wird 
um eine vorherige Anmeldung gebeten (bitte bis Freitag, 04.08.2023, 
10.00 Uhr, im Rathaus anmelden unter Tel.: 07484 9320-13, Frau Müller). 
Es wäre sehr schön, wenn auch Senioren und Seniorinnen aus möglichst 
vielen Ortsteilen das Seniorencafé besuchen würden.
Im Namen des Seniorennetzwerks Simmersfeld sind alle Senioren 
aus der Gemeinde Simmersfeld herzlich eingeladen.

Alles auf einen Blick 

mayer
Rechteck


